
DORFZEITUNG
	niederbipp

Ausgabe 1/2025



H� z m� ht üs � � zH� z m� ht üs � � z

VISION
PLANEN

UMSETZEN
KOCHEN
Kontaktieren Sie uns.

Wir machen Ihre Vision zur Realität.
Wir beraten, visualisieren, planen,

organisieren, produzieren 
und installieren.

Schreinerei Brudermann GmbH
Niederbippstrasse 3

4538 Oberbipp
+41 32 636 37 37 

info@schreinerei-fb.ch

www.schreinerei-fb.ch

�Hausarztpraxis�Niederbipp
Die modern ausgestattete Praxis bietet den Patientinnen und Patienten 
ein breites Feld an Vorsorge- und Behandlungsmöglichkeiten, sowie 
Diagnostik an. Zwischen der Hausarztpraxis und den Spezialisten aus 
dem SRO besteht eine enge Zusammenarbeit. Dank ausgebautem Team 
können wieder neue Patientinnen und Patienten aufgenommen werden.

Spezialsprechstunden�und�Therapien
• Ergotherapie
• Chirurgie
• Gynäkologische Sprechstunde
• Orthopädie und Traumatologie
• Physiotherapie - modernisiert�und�neu�ausgebaut!
• Psychiatrisches Ambulatorium
• Wirbelsäulenmedizin und -chirurgie

Restaurant�Antere
Im Restaurant «Antere» sind Mitarbeitende und die Öffentlichkeit  
herzlich willkommen – ob für ein günstiges Mittagessen oder einen 
Kaffee in unserer Lounge.

Anmeldung

Montag – Freitag, 8.15 – 12.00 Uhr 
und 13.00 – 17.00 Uhr

T�032�633�71�71

Wir�freuen�uns�auch�
auf�neue�Patientinnen�und��

Patienten.

Unsere Dienstleistungen 
im Gesundheitszentrum Jura Süd
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Liebe Leserinnen und Leser

Es ist Sonntag. Ich stehe vor dem Gemeinde-
haus und warte auf die Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen der Abstimmungskommission. 
Mein Blick geht zum x-ten Mal auf die Stehle 
mit dem Spruch von Gerhard Meier 
(1917–2008, Schriftsteller und Ehrenbürger 
Niederbipps). Der Spruch ist auf einer gros-
sen Metalltafel sichtbar. «Was im Dorf ge-
schieht, geschieht in der Welt und was in der 
Welt geschieht, geschieht im Dorf, einzig das 
Ausmass ist nicht ganz dasselbe.» 

Heute stimmt die Beleuchtung, sodass man 
das Wesentliche erhellt sehen kann. Ich bin 
überzeugt, dass wir unser Handeln jeweils 
überdenken müssen, da es Auswirkungen auf 
ganz Vieles hat. 

Gerhard Meier schreibt weiter, dass er des-
halb ein Provinzler sei. Er ist überzeugt, dass 
man nur so zum Weltbürger werden kann. 
Wenn das so stimmt, so bin ich ein Dorf-
provinzler, der mit Niederbipp verbunden ist. 
Man muss nicht immer alles in einen grossen 
Massstab setzen, sondern oft genügt es, für 
die unmittelbare Umgebung aktiv zu sein.

Heiner Mosimann
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Tel. 032 633 08 09 | www.montunatogmbh.ch

Steuererklärung 2024

Obere Dürrmühle 11 | 4704 Niederbipp

Lehnen Sie sich zurück und lassen Sie Ihre 
Steuererklärung 2024 durch einen Fachmann in 

Ihrer Nähe ausfüllen. So sparen Sie nicht nur Zeit 
und Ärger, sondern kann im Idealfall auch 

zu Steuerersparnis führen.

Steuererklärung zu fairen Pauschalpreisen

ohne Wohneigentum CHF 130.-
mit Wohneigentum CHF 150.-

GESUCHT

PROJE
KTLEITER

Küchenbau • Bodenbeläge 
 Fenster & Türen • Möbel 

 Schreinerarbeiten • Servicearbeiten  

Obere Dürrmühlestrasse 30 • 4704 Niederbipp
+41 32 633 11 55 • www.schuetz-innenausbau.ch

info@schuetz-innenausbau.ch
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Die Steuererklärung online ausfüllen
Ihre Vorteile gegenüber dem Ausfüllen  
auf Papier:
	– Steuererklärung vollständig elektronisch 

freigeben und einreichen.
	– Belege via Computerablage hochladen oder 

mit dem Smartphone fotografieren und 
direkt hochladen.

	– Den eSteuerauszug der Bank hochladen und 
Daten automatisch ins Wertschriftenver-
zeichnis importieren.

	– Verschlüsselte Datenübertragung.
	– Steuererklärung für Drittpersonen ausfüllen, 

beispielsweise für Ihre Eltern und als 
Treuhänder/-in oder als Organisation für Ihre 
Kundinnen und Kunden.

Abonnieren Sie den Newsletter «10 Minuten» 
und erfahren Sie alles zu den Steuern im 

Kanton Bern
www.taxme.ch/10minuten

BE-Login mit AGOV
Der Kanton Bern verwendet künftig für 
den Zugang zu seinen E-Services auch 
AGOV, das Behörden-Login der Schweiz. 
An der Nutzung Ihrer E-Services und an 
Ihren bisher hinterlegten Daten ändert 
sich nichts. Seien Sie unbesorgt, die Um-
stellung gelingt für Sie ganz einfach. Sie 
werden Schritt für Schritt durch den 
Prozess begleitet. Hierfür haben Sie Zeit 
bis Sommer 2025.

Mehr zu AGOV im Kanton Bern unter
www.be.ch/agov

In BE-Login können Sie zudem jederzeit:
	– den Stand der Rechnungen, Veranlagungen 

sowie Zahlungen abfragen.
	– QR-Rechnungen für Ihre Zahlungen 

bestellen.
	– Einsprachen online einreichen.
	– Informationen unter www.taxme.ch
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bracherpartner.ch  
Bern  ·  Biel/Bienne  ·  Langenthal  ·  Niederbipp 

Egal, ob Sie eine anwaltliche, notarielle, be raterische  
oder administrative Dienstleistung brauchen, wir machen  
es Ihnen in jedem Fall Recht:

• Isabelle Simon, Notarin
• Raphael Ciapparelli, Rechtsanwalt
• Pascale Jäggi, Rechtsanwältin

Für alles, was Recht ist.

an der Wydenstrasse 11

Nachfolge von Konrad Reber

D E I N E  F I T N E S S - C O M M U N I T Y  I M
H E R Z E N  V O N  N I E D E R B I P P

Stephanie Kurth und ihr Fitness-Team sind Experten
im Bereich Gruppentraining - ob drinnen oder
draussen - und legen grossen Wert auf saubere
Technik und Präzision bei jeder Übung. Für
zusätzliche Unterstützung ,  gibt  es  
personalisierte Heim-Workouts, 
Personal Trainings, Ernährungscoachings,
Sportmassagen oder spezielle Angebote 
für Unternehmen und Vereine, um das 
Beste aus dem Training herauszuholen.

Besuche unsere Website 

für mehr Informationen:

TTäägglliicchh  ffüürr  SSiiee  ddaa  
MMoo--FFrr  66..0000--1188..3300  UUhhrr  //  SSaa  66..0000--1177..0000  UUhhrr  

SSoo  88..0000--1177..0000  UUhhrr  

  

  

  

  

    

  

  

  

UUnntteerree  DDüürrrrmmüühhlleessttrraassssee  44  

44770044  NNiieeddeerrbbiipppp  //  003322  663333  2222  2233  

Tisch nach Mass

www.fames-design.ch

Keramiktisch 200x100cm
mit 6 Edelstahlstühlen

Aktion  Fr. 2299.--

XXL-Keramiktisch 
300x100cm
Fr. 2899.--

Granittisch mit  
Granitbänkli 

Fr. 3499.--

Keramiktisch ausziehbar
210/270x100cm

 mit 6 Edelstahlstühlen

Aktion Fr. 2999.--

Dorfstrasse 32
4704 Niederbipp



niederbipp ausgabe 1/2025  //  einwohnergemeinde� 7

einwohnergemeinde

Kulturpreis Niederbipp 2026 Ausschreibung
Die nächste, also die siebte, Preisvergabe findet im Jahre 2026 statt. Für 
diese siebte Kulturpreisverleihung hat der dafür verantwortliche Stiftungs-
rat Räberstöckli im Namen der Einwohner- und der Burgergemeinde die 
Ausschreibung eröffnet.

Wer kann sich bewerben?
Die Bewerberinnen und Bewerber müssen in den Bereichen Kunst (Malerei, 
Literatur, Musik, Theater, Tanz, Film u.a.), Brauchtum, Architektur, Sport, 
Soziales, Gesellschaftliches oder weiteren Sparten aktiv sein. Es werden 
Einzelpersonen, Gruppen, Vereine, Institutionen ausgezeichnet, die in der 
Gemeinde Niederbipp wohnhaft sind, hier kulturschaffend oder -ver-
anstaltend wirken oder einen anderen Bezug zum Dorf nachweisen können. 
Mit dieser Preisverleihung soll kulturelles und gesellschaftliches Schaffen 
im weitesten Sinne gefördert und gewürdigt werden. Wer sich bewerben 
möchte, sendet eine Beschreibung seines Schaffens und wenn möglich eine 
kleine Dokumentation mit dem Vermerk «Bipper Kulturpreis» an die
Gemeindeverwaltung Niederbipp
z. Hd. des Stiftungsrates Räberstöckli
Dorfstrasse 19, 4704 Niederbipp

Bewerbungs- oder Meldeschluss ist 
der 31. Dezember 2025.

Wir möchten die Bevölkerung ausdrücklich darauf aufmerksam machen, 
dass jedermann Personen oder Organisationen melden kann, die man für 
den Kulturpreis 2026 vorschlagen möchte. Weitere Informationen zum Bip-
per Kulturpreis können beim Präsidenten des Stiftungsrates Räberstöckli 
eingeholt werden:
Peter Brotschi
Brügglisackerweg 16 
4704 Niederbipp
oder peter.brotschi@bluewin.ch

Peter Brotschi, im Auftrag der Preisjury

Ehrung Gian Haudenschild
Anlässlich der Gemeindeversammlung vom 9. Dezember 2024 durfte die 
Gemeindepräsidentin Sibylle Schönmann folgende Ehrung vornehmen:
Gian Haudenschild aus Niederbipp konnte geehrt werden für seine aus-
gezeichnete Leistung am Seeländischen Turnfest in Kallnach und am 
Schwyzerkantonalen Turnfest zum hervorragenden zweiten Rang.
Im Namen von allen Niederbipperinnen und Niederbipper gratulieren wir 
ihm für seine grossartigen Leistungen und wünschen ihm für die sportliche 
Karriere alles Gute und viele weitere Erfolge. 

Karin Haudenschild
Kommission Gesellschaft, Kultur und Sport

Ihr persönlicher
Ansprechpartner in
sämtlichen Belangen
des Treuhandwesens!
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«Wann machen wir das wieder?»
Der Ausflug ins Sportzentrum ist auf grossen 
Anklang gestossen
Auf diesen Tag hatten sich die Schülerinnen und 
Schüler der 5. und 6. Klassen schon lange im 
Voraus gefreut. Je einen Halbtag auf den Schlitt-
schuhen resp. im Hallenbad zu verbringen – was 
will man mehr? Obwohl das Wetter nicht ganz 
mitspielte und teilweise in die Halle zu den 

Eishockeyanern ausgewichen werden musste, 
machte das Eislaufen Spass. Die «Gehhilfen», 
blaue und orange Robben aus Plastik, wurden 
fleissig benutzt und mit Passagier/-innen übers 
Eis gestossen. Andere wiederum hatten ihren 
ersten Eiskontakt und konnten dabei schöne 
Fortschritte erzielen. Drinnen in der Halle wurde 
«knebled», zu sehenswerten Dribblings an-
gesetzt und kaltblütige Tore erzielt. 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen in der 
Aula (Spaghetti) wurde das Tenue gewechselt. 

So wechselten die Eisläufer/-innen ins Wasser, 
zeigten waghalsige Sprünge vom Sprungbrett 
und genossen die Rutschbahn; mit ein bisschen 
Übung konnten sogar alle acht Lichter getroffen 
werden. Es war ein sehr gelungener Tag ohne 
nennenswerte Zwischenfälle. «Wann machen wir 
das wieder?», wurde am Morgen nach der Rück-
kehr denn auch prompt gefragt. Nun, sich ein 
bisschen gedulden und fleissig arbeiten müssen 
die Schüler/-innen schon. Denn: Der nächste 
Ausflug nach Zuchwil will verdient sein! 

 SEIEN SIE KREATIV  UND  
 GESTALTEN SIE  
 IHRE DORFZEITUNG   
 MIT UNS 

Senden Sie Berichte zu Ihrem Verein, Interessantes  
zu Ihrem Hobby, alte Fotos und Dokumente, runde  
Geburtstage und Jubiläen, interessante Fakten, lustige  
Bilder und andere spannende Beiträge an unsere  
Redaktion, heiner-mosimann@bluewin.ch
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FAMILY FAMILY DAYDAY
2 4 .  M A I  2 0 2 52 4 .  M A I  2 0 2 5

10.00 -15.00 Uhr10.00 -15.00 Uhr
Freier Eintritt

Jedes Angebot
bietet Neues
zu entdecken

Familienangebote und
Betreuungsinstitutionen von
Niederbipp öffnen ihre Türen

Mittagsangebote
an verschiedenen

Standorten

DAMMWEG 41DAMMWEG 41

ANTERNSTRASSE 16 & 20ANTERNSTRASSE 16 & 20

NIEDERFELDWEG 29NIEDERFELDWEG 29

ESSEN: STOCKBROT, WURST,
CHICKEN-NUGGETS, POMMES &
WAFFELN

ERLEBNIS:
GLITZERTATTOOS,
PARKOUR, GLÜCKSRAD,
LOTTO, KINDERDISCO,
KINDERSCHMINKEN,
HÜPFBURG

ERLEBNIS: GOLDSUCHE IN
DER SANDMULDE

ESSEN: KAFFEE & KUCHEN

ESSEN: HOTDOG, KAFFEE
& KUCHEN

ERLEBNIS: RÄTSEL GAMES

Eine kunterbunte Winterlandschaft
Die Fensterdekoration an der Primarschule passte so richtig in den Win-
ter 2024/25
«Schneemänner und Sterne» – so lautete das Motto der diesjährigen 
Advents- und Winterfensterdekoration an der Primarschule Niederbipp. 
So entstanden aufwendige, lustige, gut gelaunte, ausgefallene, gigantische, 
zierliche, … aber sehen Sie doch gleich selber! Dank dem unverhofft frühen 
Wintereinbruch im Flachland passte der Fensterschmuck richtig gut.



10� inserate  //  niederbipp ausgabe 1/2025

SEIT ÜBER 20 JAHREN IHR SPEZIALIST FÜR 

REINIGUNG VON ARZTPRAXEN, GESCHÄFTEN, INDUSTRIE, FENSTER, STOREN 
UND  FENSTERLÄDEN.

SOWIE NEUBAU- UND BAUREINIGUNG, BÜROREINIGUNG, ENDREINIGUNG, 
UNTERHALTSREINIGUNG UND HOCKDRUCK REINIGUNGEN. 

PUTZTÜÜFELI HOSTETTLER GMBH - OBERE DÜRRMÜHLESTRASSE  27 -4704 NIEDERBIPP - 032 636 11 26 - PUTZ-TÜÜFELI.CH

SEIT ÜBER 20 JAHREN IHR SPEZIALIST FÜR 

REINIGUNG VON ARZTPRAXEN, GESCHÄFTEN, INDUSTRIE, FENSTER, STOREN 
UND FENSTERLÄDEN.

SOWIE NEUBAU- UND BAUREINIGUNG, BÜROREINIGUNG, ENDREINIGUNG, 
UNTERHALTSREINIGUNG UND HOCKDRUCK REINIGUNGEN. 

PUTZTÜÜFELI HOSTETTLER GMBH – OBERE DÜRRMÜHLESTRASSE 27 – 4704 NIEDERBIPP  
032 636 11 26 – WWW.PUTZ-TUEFELI.CH – INFO@@PUTZ-TUEFELI.CH

SEIT ÜBER 20 JAHREN IHR SPEZIALIST FÜR 

REINIGUNG VON ARZTPRAXEN, GESCHÄFTEN, INDUSTRIE, FENSTER, STOREN 
UND  FENSTERLÄDEN.

SOWIE NEUBAU- UND BAUREINIGUNG, BÜROREINIGUNG, ENDREINIGUNG, 
UNTERHALTSREINIGUNG UND HOCKDRUCK REINIGUNGEN. 

PUTZTÜÜFELI HOSTETTLER GMBH - OBERE DÜRRMÜHLESTRASSE  27 -4704 NIEDERBIPP - 032 636 11 26 - PUTZ-TÜÜFELI.CH

Profitieren Sie von einer
                 - Beratung

bankoberaargau.ch

Wir freuen uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme!
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Altjahresapéro 2024
Das HGV Altjahresapéro fand 2024 im Betrieb 
der Krenger AG statt. Nach einer Firmen-
präsentation durch Nicolas Krenger wurden Mit-
glieder und Gäste durch die Betriebsräume ge-
führt. Ein spezielles Augenmerk lag auf der neu 
installierten Wäscherei für Arbeitskleider. Diese 
wird nun einen weiteren Zweig der Dienst-
leistungen der Firma abdecken. Somit gibt es 
alles aus einer Hand: Arbeits- und Freizeit-
kleidung, Schuhe, Anpassungen (kürzen, reparie-
ren) und eben Reinigung.
Nach dem Betriebsrundgang wechselten wir in 
die Räume der Fames AG auf dem gleichen Ge-
lände. Nach der Vorführung einer Doppelbiege-
maschine für Bleche (Fassadenabdeckungen, 
Eckabdeckungen) konnte im gemütlichen Teil ein 
feines Raclette genossen werden. 
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Pflegende Angehörige im Mittelpunkt – 
ein wertvoller Beitrag zur Pflege
Seit 1986 gehen Herr und Frau Y. gemeinsam 
durchs Leben. Trotz zahlreicher gesundheitlicher 
Rückschläge, wie der schrittweisen Erblindung 
von Herrn Y., steht seine Ehefrau immer an sei-
ner Seite. Mit unerschütterlicher Liebe unter-
stützt sie ihn im Alltag und übernimmt selbst 
medizinische Aufgaben mit bemerkenswerter 
Selbstverständlichkeit und Leichtigkeit. Ge-
meinsam meistern sie jede Herausforderung – 
ein starkes Team, das keine Hürde trennt.
(Namen der Redaktion bekannt.)

Wie war es für Sie, als Ehefrau in die Rolle  
der pflegenden Angehörigen zu schlüpfen?
Frau Y.: Es war nie eine Frage, ob ich meinem 
Mann helfen möchte. Es ist einfach Teil unseres 
Lebens, füreinander da zu sein. Die Liebe und 
das Vertrauen, das wir teilen, machen alles leich-
ter. Natürlich gab es im Laufe der Zeit einige 
Veränderungen, besonders als seine Sehkraft 
nachliess. Aber für mich war immer klar, dass 
ich für ihn da bin und helfe – sei es beim Duschen 
oder bei medizinischen Aufgaben. Ich mache das 
gerne. Durch meine Erfahrung aus der Pflege ist 
mir vieles vertraut. Für mich ist es einfach eine 
Selbstverständlichkeit.

Was bedeutet diese  
Unterstützung für Sie als Ehemann?
Herr Y.: Es ist schwer, dies in Worte zu fassen. 
Sie tut alles für mich, ohne zu zögern – oft sogar, 
bevor ich überhaupt darum bitten kann. Sie 
spürt sofort, was ich brauche, und handelt mit 
einer Selbstverständlichkeit und Hingabe. Sie 
sorgt dafür, dass ich niemals das Gefühl habe, 
eine Last zu sein. Ihre Unterstützung gibt mir 
ein tiefes Gefühl der Sicherheit und 
Geborgenheit.

Gab es für sie auch Herausforderungen  
im Pflegealltag oder für sie als Paar?
Frau Y.: Wir sind wirklich ein eingespieltes Team. 
Natürlich gibt es immer wieder neue Heraus-
forderungen, besonders bei gesundheitlichen 
Veränderungen, aber wir sind gut darin, uns da-
rauf einzustellen. Wenn es mal schwierig wird, 
sprechen wir offen miteinander. Es gab nie wirk-
lich «Herausforderungen» im klassischen 
Sinne – wir sind beide flexibel und gehen die 
Dinge pragmatisch an.

Was hat Sie dazu bewegt, sich als Pflegende 
Angehörige bei der SGOL anzustellen? 
Herr Y.: Ich hatte in den Medien von der Möglich-
keit gehört, dass sich Pflegende Angehörige an-
stellen lassen können, und dachte sofort, dass 
dies eine faire Anerkennung für alles wäre, was 
meine Frau bereits für mich tut. Ich wollte, dass 
ihre Hilfe und Unterstützung auch finanziell ge-
würdigt werden. Zuerst habe ich einen grossen 
Anbieter kontaktiert, aber dort wurde ich ohne 
Erklärung abgewiesen. Bei der SGOL war die Re-
aktion ganz anders. Ich wurde freundlich und 
hilfsbereit beraten, und man erklärte mir, dass 
diese Dienstleistung zwar noch im Aufbau sei, 
sie aber gerne prüfen würden, wie sie uns unter-
stützen können.

Wie war Ihre Erfahrung von der  
ersten Kontaktaufnahme bis zur Anstellung?
Herr Y.: Es war überraschend einfach, un-
kompliziert und auch schon ein wenig familiär. 
Von Anfang an haben wir uns bei der SGOL sehr 
gut betreut gefühlt. Die Dienstleistung war zu 
dieser Zeit noch in der Entwicklung – aber wir 
wurden regelmässig kontaktiert und informiert. 
Als der Prozess weiter fortschritt, besuchten 
uns die Pflegeexpertin und die Teamleiterin 
persönlich zu Hause, um alle Einzelheiten und 
den Pflegebedarf persönlich zu besprechen. Kurz 
darauf wurde bereits der Anstellungsvertrag 
ausgestellt.

Unser gemeinsames Ziel: Ein erfülltes 
Leben in vertrauter Umgebung
Wir möchten pflegenden Angehörigen zur 
Seite stehen, damit die Pflege nicht zur 
alleinigen Last wird. Die gewohnte Um-
gebung ist für viele Menschen der Schlüs-
sel zu einem zufriedenen und würdevollen 
Leben. Indem wir Angehörige in ihrer an-
spruchsvollen Aufgabe unterstützen, stär-
ken wir nicht nur das familiäre Band, son-
dern auch das Selbstbestimmungsrecht 
und die Lebensfreude der Pflege-
bedürftigen. Wenn Sie Fragen haben oder 
Sie sich für eine Anstellung als pflegende/r 
Angehöriger interessieren, melden Sie 
sich bei uns telefonisch oder informieren 
Sie sich über unsere Webseite.

Es war nie eine Frage, ob ich 
meinem Mann helfen möchte. Es 

ist einfach Teil unseres Lebens, 
füreinander da zu sein. Die Liebe 
und das Vertrauen, das wir teilen, 

machen alles leichter.
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Dank an die Burgergemeinde Niederbipp –  
ihre Unterstützung schenkt Lebensqualität

Mit grosser Freude und Dankbarkeit haben wir 
von der SPITEX Genossenschaft Oberaargau 
Land (SGOL) eine grosszügige Spende aus dem 
vorhandenen Bettenfonds der Burgergemeinde 
Niederbipp erhalten. 
Gerade in einer Zeit, in der immer mehr Men-
schen auf Betreuung und Hilfe im Alltag an-
gewiesen sind, schenkt uns diese Spende die 
Möglichkeit, direkt vor Ort zu wirken und dort 
Hoffnung und Unterstützung zu geben, wo sie 
am dringendsten benötigt wird.
In unserer täglichen Arbeit begegnen wir Men-
schen, die sich dringend benötigte Unter-
stützung, Hilfsmittel oder Entlastungsangebote 
nicht leisten können. Wenn Ergänzungs-
leistungen, Hilflosenentschädigung und AHV 
nicht zum Leben reichen, setzen wir uns mit dem 
eigenen Spendenfonds der SGOL und dem 
Förderverein proviva für diese Menschen ein. 
Dank Spenden können wir wertvolle und nach-
haltige Projekte realisieren, die unseren  
Kundinnen und Kunden Entlastung und neue 
Lebensqualität schenken, ihnen Sicherheit geben 
und ihre Selbstbestimmung stärken.
Diese Zuwendung bedeutet für uns weit mehr 
als nur finanzielle Unterstützung: Sie ist ein 
wertvoller Ausdruck des Vertrauens und der 

Wertschätzung unserer täglichen Arbeit und 
unserer Mission, Menschen in der Region gezielt 
und nachhaltig zu unterstützen und sie so lange 
wie möglich selbstbestimmt zu Hause leben 
können.
Im Namen der gesamten SGOL danken wir der 
Burgergemeinde Niederbipp ganz herzlich. Mit 
Ihrer Unterstützung können wir weiterhin für die 
Menschen in der Region da sein, die auf unsere 
Hilfe zählen – und das erfüllt uns mit grosser 
Freude und Motivation.
Abschliessend möchten wir Sie herzlich einladen, 
die bewegenden Spendengeschichten auf unse-
rer Webseite www.sgol.swiss zu entdecken – 
sie zeigen, welchen Unterschied Spenden ma-
chen können. Spenden auch Sie – gemeinsam 
können wir das Leben vieler Menschen positiv 
verändern.

SPITEX Genossenschaft  
Oberaargau Land

Eisenbahnstrasse 18
3360 Herzogenbuchsee

www.sgol.swiss  
spitex@sgol.swiss 

Standort Niederbipp
Wydenstrasse 19, 4704 Niederbipp

Was gehört zu einem typischen  
Pflegealltag als Pflegende Angehörige?
Frau Y.: Morgens unterstütze ich ihn bei der 
Körperpflege – beim Duschen, Eincremen und 
Anziehen der Stützstrümpfe. Auch das Bereit-
stellen der Kleidung ist wichtig, da er die Farben 
nicht mehr unterscheiden kann. Ich helfe ihm 
auch bei den Mahlzeiten, insbesondere bei der 
Zubereitung, da er viele Dinge nicht mehr selbst 
erledigen kann. Auch das Besuchen von Arzt-
terminen oder das Erledigen von Besorgungen 
erfordert meine Unterstützung. Es läuft oft ganz 
von selbst – ich muss nicht einmal fragen, sie 
spürt, was ich brauche, und unterstützt mich 
dabei.

Fühlen Sie sich auch gut  
betreut und unterstützt von der SGOL?
Frau Y.: Ja, absolut. Wenn ich Fragen habe, rufe 
ich einfach an und bekomme sofort Hilfe. Alle 
drei Monate wird ein Reassessment (Neu-
bewertung/Überprüfung) durchgeführt, bei dem 
alles qualitativ überprüft wird. Das gibt mir 
Sicherheit, dass alles in Ordnung ist. Besonders 
schätze ich die direkte Bezugsperson, die ich 
jederzeit kontaktieren kann, wenn ich Unter-
stützung brauche.

Haben Sie einen Rat für Menschen, die sich als 
Pflegende Angehörige anstellen möchten?
Frau Y.: Es sollte nie aus Schuldgefühlen heraus 
geschehen, sondern aus dem Wunsch, dem ge-
liebten Menschen zu helfen. Es ist wichtig, ruhig 
und geduldig zu bleiben. Natürlich kann es auch 
schwierige Situationen geben, aber man darf 
sich nicht selbst überfordern. Es ist ent-
scheidend, die eigenen Grenzen zu kennen und 
sich bei Bedarf durch die Spitex mit ihren vielen 
Entlastungsangeboten Unterstützung zu holen.
SGOL: Herr und Frau Y., Ihre Geschichte ist ein 
eindrucksvolles Beispiel für die Stärke von 
Partnerschaft und gegenseitiger Unterstützung. 
Vielen Dank, dass Sie Ihre wertvollen Er-
fahrungen mit uns geteilt haben.

Übergabe Check v.l. Walter Jäissli, Präsident Burgergemeinde;
Caroline Nyfeler, Teamleiterin Spitex Niederbipp; Lena Schubert, Burgerkassiererin Niederbipp

 Es ist wichtig,  
ruhig und geduldig  

zu bleiben.
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F E L D S C H L Ö S S C H E N  V E R B I N D E T.

Ein Helles aus dem Herzen 
unseres Sudhauses 

Bestellbar über www.justdrink.ch

BLUMENKREATIONEN MIT VIEL LIEBE ZUM DETAIL
Lorena Gehriger · Dorfstrasse 10 · 4704 Niederbipp · 032 530 60 31 · info@blumen-campanula.ch · www.blumen-campanula.ch

Mo – Fr 8 –12 Uhr
13.30 –18.30 Uhr

Sa 8 –16 Uhr

Unsere
Öffnungszeiten

ISP Electro Solutions AG
Gerzmattstrasse 2
4537 Wiedlisbach
Tel 032 636 00 70

ISP Electro Solutions AG
Obere Dürrmühlestrasse 27
4704 Niederbipp
Tel 032 633 06 70

Enzo Forster
Leiter Standort
Wiedlisbach

Taner Zejnula
Leiter Standort
Niederbipp

Ihr regionaler Elektropartner
Installation | Service | Automation

www.ispag.ch
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Die Spielgruppe Chlötzli besteht schon 45 Jahre!
Liebe Leserinnen, liebe Leser
Im Herbst 1979 bildeten ein paar Frauen eine 
Interessengemeinschaft, um eine Spielgruppe zu 
gründen. Aufgrund vieler positiver Meinungen 
von Eltern wurde die Gemeinde um einen ge-
eigneten Raum angefragt. Freundlicherweise 
stellte die Gemeinde ihnen nun den ehemalige 
Kinderraum im Reberhaus zur Verfügung. Am  
6. März 1980 war es nun so weit, der Spiel-
gruppen-Verein Chlötzli wurde gegründet.
Im Anschluss finden sie den Originaltext aus der 
Gründerversammlung.

Eine Mitgliederliste macht anschliessen die 
Runde und mancher Extra-«Zweifränkler» klingt 
ins «Kässeli». So wäre unsere Spielgruppe 
Chlötzli geboren und wir hoffen sicher alle auf ein 
langes Bestehen und vor allem regen Besuch von 
unseren fünfjährigen.
Nach der Gründung fand am 14. März 1980 die 
erste Vorstandsitzung bei Liliane Schweizer 
statt. Dort haben sich die fünf Vorstandmitglie-
der getroffen, um die Anmeldungen der Kinder 
vom Jahrgang 1975 vorzubereiten. Nach kurzem 
Erwägen waren sie entschlossen, anstatt der 
Flugblätter ein Inserat im Anzeiger erscheinen 
zu lassen. So konnte sich niemand beklagen, sie 
hätten so ein Flyer nicht beachtet. 
Die Gründerinnen haben gehofft, dass die Spiel-
gruppe Chlötzli lange Bestehen wird. Somit kön-
nen wir sagen, ihr hoffen ist in Erfüllung 
gegangen. 
Einiges hat sich verändert seit dem Jahre 1980, 
wie zum Beispiel sind die Kinder nicht mehr  
5 Jahre alt, sondern 2½ bis 4 Jahre alt und die 

Anmeldung füllt man nicht mehr im Anzeiger aus, 
sondern auf unserer Homepage. Aber was 
immer noch gleich ist, die Chlötzli wird immer 
noch ehrenamtlich als Verein geführt.
In der nächsten Dorfzeitung erfahrt ihr mehr, 
wie es war als der Spielbus noch Niederbipp be-
suchte und über unser Kasperlitheater, das 
immer noch aufgeführt wird.

Bis dahin mit freudigen Grüssen,  
Ihr langjähriges Chlötzli-Team: Monika, Petra, 
Janine, Anita, Priska & Iris unsere Springerin

PS: folgt uns auf
www.spielgruppechloetzli.jimdofree.com
auf Facebook Spielgruppe Chlötzli
und auf Instagram @chloetzlispielgruppe

Foto von der ersten Anmeldung

Gründerversammlung
Am heutigen 6. März 1980 finden sich im Res-
taurant Eintracht 22 Frauen zusammen, um den 
Spielgruppenverein zu gründen. 
Die Initiantin Alice Müller begrüsst alle An-
wesende und erzählt von der Bildung einer 
Interessengemeinschaft. Anschliessend stellt 
sie Frau Ludwig als künftige Spielgruppenleiterin 
und als Kindergärtnerin vor. Frau Ludwig erklärt 
im Folgenden den Verlauf einer Spielstunde. Den 
fünfjährigen Kindern wird ein- bis zweimal 
wöchentlich eine vereinfachte Kindergarten-
stunde geboten und gibt ihnen Gelegenheit sich 
im gemeinsamen Spielen zu üben. Die vor-
geschlagene Nachmittagsstunden Montag und 
Donnerstag von 13 bis 14.30 Uhr werden 
angenommen.
Über das Finanzielle muss eben auch hier ge-
sprochen werden. Gegen den monatlichen Bei-
trag von 12 Franken und das jährliche Eintritts-
geld von 40 Franken hat niemand Einwendungen. 
Alice Müller stellt nun die Statuten vor. Sie er-
klärt jeden einzelne Punkt genau, auch diese wer-
den von der Versammlung genehmigt. Ein Vor-
stand muss noch gebildet werden. Freiwillig 
meldet sich leider niemand. So werden die 
Ämter wie folgt übernommen:
	– Präsidentin: 	 Alice Müller
	– Sekretärin: 	 Liliane Schweizer
	– Kassierin: 	 Susi Hunziker
	– Beisitzerinnen: 	� Norma Lüthi und  

Marianne Rettenmund
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«Der Frauenverein Niederbipp sorgt für ein gutes Bauchgefühl»
Die Senniorenessen im Gasthof Bären finden je-
weils am dritten Donnerstag im Monat statt und 
sorgen für ein geselliges Beisammensein.
Nebst einem feinen Mittagessen wird auch 
Unterhaltung geboten, wie beispielsweise eine 
Geschichte erzählt, Lotto gespielt oder eine 
musikalische Begleitung zum Mittagessen 
serviert. 
Im November sorgte Thomas Aschbacher, trä-
ger des Goldenen Violinschlüssels für Schwyzer-
örgeli, in Begleitung der «Örgelifründe Buchsi-
bärge» für gute Stimmung – die Überraschung 
zum Jahresabschluss ist gelungen und führte 
sogar zu einer spontanen Tanzeinlage.
Die «Örgelifründe Buchsibärge» sorgten nicht 
nur für musikalische Untererhaltung sondern ak-
tivierten mit witzigen Geschichten aus dem 
Ochlenberg die Lachmuskeln. 
In der Adventszeit durften wir wiederum die 
Niederbipper Seniorinnen und Senioren ab dem 
80. Lebensjahr mit einem Weihnachtsbrief und 
einem Gutschein vom HGV Niederbipp be-
schenken. Wir haben uns über jedes noch so 
kleine Dankeschön, welches unser Team erreicht 
hat, gefreut. Besonders in Erinnerung bleibt uns 
das Dankesschreiben mit einem selbst ge-
bastelten Stern und mit folgendem Spruch: 
«Ein guter Stern stehe über Ihnen allen» – diese 
Wertschätzung hat uns alle sehr berührt.

Unter diesem Stern startet der Gemein-
nützige Frauenverein ins 2025. Neues Jahr, 
neue Taten und Daten:

Seniorenessen 2025 im Gasthof Bären
16. Januar, 20. Februar, 20. März, 17. April, 
15. Mai, 18. September, 16. Oktober,  
20. November

Der letztjährige Anlass zum Thema 
«Kriminalität im Alltag erkennen» war ein vol-
ler Erfolg. In diesem Jahr laden wir euch zu 
einem weiteren Veranstaltung ein: 
Samstag, 4. Oktober 2025, im Räberhus 
Niederbipp «HÖREN dazu gehören» 
Referentin: Doris Grünig Dipl. Audioagogin

Mit dem Verein Fokus 4704 ins neue Jahr 2025
Der Vorstand des Vereins Fokus 4704 wünscht 
allen Leserinnen und Lesern dieser Dorfzeitung 
viel Erfreuliches und gutes Gelingen bei allen 
Aktivitäten. Der Verein ist erfreut über alles Er-
reichte seit der Gründung und ist bestrebt, im 
neuen Jahr die gesteckten Ziele weiter zu ver-
folgen und konkrete Umsetzungen zu realisieren. 
Im Vordergrund stehen die Biodiversität im Dorf, 
d. h. die Umgestaltung von öffentlichen Plätzen 
und Flächen zu wertvollen Naturräumen für 
Mensch und Tier. Im weiteren ist uns die an-
gelaufene Verkehrsplanung im Dorf ein wichtiges 
Anliegen, das wir mit Interesse verfolgen 
werden.

Am Dienstag, 11. März 2025 um 19 Uhr findet 
im Gasthof Bären unsere Hauptversammlung 
statt.
Mit einem Kurzreferat im Anschluss werden 
Vertreter/-innen der Gemeinde Langendorf SO 
ihre Vorgehensweise und ihre Projekte unter 
dem Titel «Natürlich Langendorf» vorstellen. Sie 
werden uns zeigen, wie ein Engagement in Sa-
chen Biodiversität im Dorf gelingen kann und für 
Fragen zur Verfügung stehen. 
Mit dieser Startveranstaltung möchten wir das 
Vereinsjahr 2025 einläuten und Sie ermuntern 
daran teilzunehmen.

Peter Brotschi
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Jahreswechsel in der Männerriege
Die Festtage sind vorüber und das neue Jahr hat 
begonnen. Über die Festzeit war aber die 
Männerriege weiter aktiv. Neben den Turn-
stunden (jeweils Freitag von 20 bis 22 Uhr) gab 
es natürlich auch angepasste Events. So traf 
man sich am 6. Dezember zum Samichlouse-Abe. 
Dieser startete mit einem Besuch bei Hansjürg 
Steffen an der Deckergasse. Da sahen wir mal, 
was Sammelleidenschaft ist. Eine Scheune voller 
Gegenstände aus den 60er- und 70er-Jahren, 
alles sauber geordnet. Da wurden für die meis-
ten von uns viele Erinnerungen an die «gute alte 
Zeit» aufgefrischt. Tastentelefone, Camping-
geschirr aus Plastik, Kleiderbügel mit Kunst-
lederbezug und viele Modellautos. Die Eindrücke 
konnten in der anschliessenden Wanderung und 
beim gemeinsamen Essen in den Räumen von 
Haudenschild Holzbau verarbeitet werden. Hier 
besuchten uns der Samichlous mit Schmutzli um 
uns die Ereignisse des vergangenen Jahres vor 
Augen zu führen. Er hat wiederum alle «Patzer» 
mitbekommen und gnadenlos erwähnt.
Nach den Weihnachtsfeiern traf man sich zum 
traditionellen Ramsen im Restaurant Oberli. 
Neben angeregter Unterhaltung ging es hier vor 
allem um die Wurst. Schnell waren die Teams 
zusammengestellt und das Spiel konnte 
beginnen.

Bärzelistag
Für den obligaten Bärzelistags-Ausflug trafen 
sich 29 Mitglieder beim Altersheim. Den genau-
en Ablauf dieses Tages kannten nur die Organi-
satoren. Traditionellerweise organisieren immer 
Teams aus Leuten, welche im gleichen Stern-
zeichen geboren sind, diesen Tag. Eröffnet wurde 
der Anlass mit einer Wanderung bei starkem 
Wind Richtung Erlimoos. In einer Scheune konn-
te zum ersten mal auf das neue Jahr an-
gestossen werden. Danach ging es weiter ins 

Buchlistöckli in Oberbipp. Im gemütlichen und 
schön dekorierten Raum wurde ein tolles Mittag-
essen aufgetischt. Wegen des starken Regens 
nahm der Grossteil der Gruppe für den Rückweg 
das Bipper-Lisi. Zum Abschluss traf man sich 
wieder im Wydensaal des Altersheim zu Wurst 
und Brot. Wie immer, ein gelungener Anlass. 
Herzlichen Dank allen Organisatoren dieser 
Events.

Heiner Mosimann
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BÜRKI HAUSTECHNIK AG  
Leenrütimattweg 8 | 4704 Niederbipp

BÜRKI HAUSTECHNIK: 
KOMPETENTE  
BERATUNG, ERSTKLASSIGE 
 QUALITÄT & INDIVIDUELLE  
LÖSUNGEN.
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Möchten sie einmal mithelfen die Zäune zu stellen oder beim Ein-
sammeln der Tiere dabei sein?
Telefon 032 633 29 23 Dällenbach 

Alle unsere Anlässe können unverbindlich besucht werden, sie sind auf 
der Gemeindeseite und auf unserer Homepage aufgeschaltet!  
Vogelschutznbipp.jimdo.com
Wir freuen uns euch kennen zu lernen.

Ausstellung 20 Jahre Natur- und Vogelschutzverein 5./6.April 2025 
im Räberstöckli!
Für den Natur und Vogelschutzverein Niederbipp

Béatrice Dällenbach 

Der Gemischte Chor hat zu danken
An der Wildsauchilbi durften wir eine grosse 
Schar von Besucherinnen und Besucher im hei-
meligen Chässtübli bewirten. Bei Raclette und 
Chäsbrätel und natürlich noch etwas Flüssigem 
gab es einige gemütliche Stunden. Allen danken 
wir für den Besuch und hoffen auf ein nächstes 
Mal. Das Konzert «100% Schwiizermusig» im 
Räberhus konnten wir vor einem vollen Saal am 
29. November darbieten. Mit den Liedern durch-
streiften wir einen grossen Teil der Schweiz. 
Beim anschliessenden Apéro durften wir von vie-
len Gästen Komplimente entgegennehmen, was 
uns natürlich sehr gefreut hat.
Nicht vergessen wollen wir die vielen Gast-
sängerinnen und Gastsänger. Ihnen gehört eben-
falls ein grosses Merci. Auch der Pianistin 
Monika Bolliger-Liechti danken wir nochmals von 
Herzen für ihren Einsatz. Unsere Dirigentin, 
Delia Zürcher hat mit diesem Konzert die Feuer-
taufe mit Bravour gemeistert.

Wie alle Jahre umrahmten wir am 25. Dezember 
den Gottesdienst in der Reformierten Kirche mit 
verschiedenen Weihnachtsliedern.
Um weitere Anlässe zu stemmen, brauchen wir 
immer wieder neue Sängerinnen und Sänger. 

Diese sind jederzeit herzlich bei uns willkommen. 
Jeden Freitag proben wir um 20 Uhr im Singsaal. 
Für Fragen steht euch die Präsidentin Larissa 
Ferreira (079 767 89 39) sehr gerne zur 
Verfügung.

Natur und Vogelschutzverein Niederbipp
Liebe Leserinnen und Leser,
ich hoffe ihr seid gut ins 2025 gestartet!
Jede Jahreszeit ermöglicht besondere Natur-
erlebnisse. Zum Beispiel Ende Dezember «ge-
trommelte Liebesrufe» des Buntspechtes. Mit 
«tock, tock, tock» wollen die Männchen nicht nur 
Weibchen anlocken sondern auch Rivalen aus 
ihrem Revier vertreiben. 

Wintersänger und beginn des Vogelgesanges:
Im Januar ist in stillen Nächten der Uhu kilo-
meterweit zu hören auch sein kleiner Verwandter 
der Waldkauz ist im Winter gut zu hören. 
Zaunkönig, männliche Kohlmeisen und Amseln 
reagieren Ende Januar schon auf die länger wer-
denden Tage. Ihr Gesang ist noch zögerlich, als 
wollten sie noch proben …

Bald zeigen sich die ersten Blumen: Christrosen, 
Schneeglöcken, der Vorfrühling beginnt.
An warmen Tagen sieht man vielleicht schon die 
ersten Insekten (Citronenfalter) fliegen.
Die Natur erwacht und es ist schon wieder Zeit 
die Amphibienzäune zu stellen.
Zugstellen sind besonders im Anteretäli und 
übers Lehn!



20� inserate  //  niederbipp ausgabe 1/2025

www.asmobil.ch

Bipperlisi-Rätsel
Familienausflug ab Solothurn

Ihre Rechtsberater  
für individuelle Lösungen. 

info@anwaelteundnotare.ch 
www. anwaelteundnotare.ch 

Büro Niederbipp 
Untere Dürrmühlestr. 13 

Postfach 130 
4704 Niederbipp 
T 032 633 64 40 
F 032 633 64 49 

 
Büro Herzogenbuchsee 

Oberstrasse 20 
Posftach 251 

3360 Herzogenbuchsee 
T 062 956 60 10 
F 062 956 60 19 

Pierre Fivaz Anwalt & Notar 

Urs Hunziker Anwalt & Notar  

Gabriela Ribaut Anwältin & Mediatorin 

Pascal Scheidegger MLaw 

bestesEigenheim.ch
Ihre Immobiliendienstleister

Aus der Region – Für die Region

Sie möchten verkaufen?

Wir kaufen und vermitteln 
Häuser, Villen, Wohnungen, Bauland

info@bestesEigenheim.ch / 061 701 44 46

Chiara Salathé

Emil Salathé
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Facelifting
Unsere neugestaltete Homepage bietet einen 
umfassenden Überblick über alles, was der 
Kulturverein Räberstöckli zu bieten hat. Jedes 
Detail unserer neuen Homepage wurde mit 
Sorgfalt gestaltet. Besuchen sie, liebe Leserin-
nen und Leser, unsere Homepage, um mehr über 
unsere Aktivitäten im Jahre 2025 zu erfahren. 
Lassen sie sich von unseren Ausstellungen und 
Events inspirieren – wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 
Selbstverständlich werden wir weiterhin auch 
analog kommunizieren. Unsere Mitglieder dürfen 
sich auf unsere Ausstellungs- und Eventflyers 
freuen und regelmässig können sie Aktuelles aus 
der Dorfzeitung entnehmen.

Kulturverein Renate Zwygart
www.raeberstoeckli.ch

Die Fufteln-Truppe führt das Fischerstübli
Vor zwei Jahren übernahm das OK 77 Jahre  
FC Niederbipp das Fischerstübli. Mit Euphorie 
und viel Motivation liess sich das OK auf dieses 
neue Abenteuer ein und führte das Fischerstübli 
zwei Chilbi lang erfolgreich. Das Jubiläumsjahr 
des FC Niederbipp ging Ende 2023 zu Ende und 
das OK musste sich überlegen, wie es mit dem 
Fischerstübli weitergehen soll. Bei der Auf-
lösungssitzung des OK im Schloss Neu Bechburg 
wurde entschieden, dass das Fischerstübli unter 
derselben Truppe weitergeführt wird, dass dafür 
aber ein neuer Verein gegründet werden muss. 
Die Namensfindung des neuen Vereins ge-
staltete sich schwieriger als der Entscheid der 
Vereinsgründung. Und so wurde die Sitzung mit 
etlichen Internetrecherchen und unzähligen 
Lachern doch etwas länger. Am selben Abend  
in der Schlossküche wurde schlussendlich der 
Favoritenname auserkoren: Fufteln-Truppe. 
Nachdem die ganze Matrosensprache durch-
forstet und gelernt wurde, hat sich dieser Be-
griff durchgesetzt. «Fufteln» bedeutet in der 
Matrosensprache «15-Minuten-Pause».
Nicht einmal einen Monat später war das 
Gründungsprotokoll niedergeschrieben und das 
Vereinskonto gegründet. Der Vorstand besteht 
aus Andreas Schneeberger, Dino Cordari, Adrian 
Schoch, Fabienne Neuhaus, Renate Cordari,  
Alex Luginbühl und Chantal Neuhaus. Als Revisor 
wurde einstimmig Jörg Born gewählt.
Im Sommer erst galt es dann, richtig aktiv zu 
werden und sich in die Vorbereitungen der 

Wildsauchilbi zu stürzen. Eine neue Dekoration 
sowie ein neues Outfit mussten her. Zudem 
mussten genügend Personen gefunden werden, 
da es dieses Jahr drei Tage abzudecken galt. Am 
Freitag, 18. Oktober, war alles bereit und die 
Truppe empfing hoch motiviert die ersten Gäste 
im Fischerstübli unter dem neuen Verein. Es 
waren drei Tage mit vielen Spässen, tollen Be-
gegnungen, unzähligen Schritten und vielleicht 
auch ab und zu mal lauteren Worten. Die 
Gewerbeausstellung zog viele Leute an und das 
Fischerstübli wurde durchgehend gut besucht. 
Am Samstag Abend standen die Leute sogar an, 

bis ein Platz wieder frei wurde. Der Sonntag war 
sicherlich für einige ein Durchhaltekampf, wollte 
die Fufteln-Truppe ja auch die Bars der anderen 
Vereine nach dem Feierabend unterstützen. 
Obwohl die Wildsauchilbi drei Tage lang dauerte, 
hat sich die Fufteln-Truppe gut geschlagen und 
durfte sagen: Es gab auch am Sonntag bis Feier-
abend noch Fisch 😉
Die Fufteln-Truppe dankt dem OK der 
Wildsauchilbi für die gesamte Organisation, allen 
Besucherinnen und Besucher für ihr Kommen 
und vor allem allen Helferinnen und Helfer des 
Fischerstüblis für ihren unermüdlichen Einsatz.
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Antonio Di Maio

Fachbetrieb für:
Keramische Wand- und Bodenbeläge
Umbau Sanierung Neubau Reparaturen

Zelgliweg 1 
4704 Niederbipp 

Aarwangenstrasse 7 
4923 Wynau 

Tel. 079 218 89 09 
antonio.dimaio@bluewin.ch

 
Aengistrasse 2 
4704 Niederbipp 
032 633 66 11 
www.frei.gmbh 

Die Christoph Frei GmbH übernimmt ab 2022 den 
Garagenbetrieb der Frei AG und ist weiterhin Ihre 
markenfreie Garage in Niederbipp für: 
 Service, Reparaturen & MFK-Bereitstellen 
 Auto Ankauf & Verkauf 
 Klimawartung & Desinfektion 
 Batterien: Beratung, Verkauf & Service 
 Räder & Reifen: Montage & Reifenhotel 

�����������������������
�

062 916 40 80
1573320

reto von arx 
brügglisackerweg 20 
4704 niederbipp

tel: 032 633 08 53 
nat: 079 334 63 30 
fax: 032 633 08 54

info@gartenbau-vonarx.ch p
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garten + landschaft

GEHRENGASSE 26
4704 NIEDERBIPP
078 807 70 44
M.FELDMANN@MFTREUHAND.CH

WWW.MF TREUHAND.CH

BUCHHALTUNG |  STEUERN 
LÖHNE |  UNTERNEHMENSBERATUNG
LIEGENSCHAF TEN

IHRE BEITRÄGE FÜR 
DIE DORFZEITUNG …
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Wetsch is Fako?
Wir sind eine coole Truppe engagierter Leute, welche 
sich zum Ziel gesetzt haben, jedes Jahr die Bipper Fas-
nacht zu organisieren und durchzuführen. Wir sind 
stets offen für neue Mitglieder, welche mit uns am 
Bipper Fasnachtskarre «schrisse» wollen. 

Falls du Lust hast, bei uns mitzumachen oder 
sonstige Inputs für uns hast, melde dich 

gerne bei unserer Obernärrin Tamara 
Burri: tamara-burri@fakobipp.ch oder 
sprich uns an der Fasnacht direkt an! 
Wir freuen uns auf dich! 

Rückblick Fasnachtseröffnung und Plakettenvernissage 
Nach dem letztjährigen Erfolg der Fasnachts-
eröffnung am Samstag, 9. November 2024 
haben wir vom Fako uns entschieden, diesen An-
lass zukünftig immer samstags durchzuführen 
und nicht auf den 11.11. zu beharren. Auch im 
Jahr 2024 war es wieder ein durchwegs ge-
lungener Anlass mit zahlreichen Gästen. An die-
ser Stelle nochmals ein grosses Dankeschön an 
Philipp Burri, welcher mit seiner energie-
geladenen Art und seinen vielen tollen Ideen aktiv 
zum Gelingen dieses Festes beigetragen hat und 
viel mehr als nur ein Gastgeber war. Wir be-
danken uns auch herzlich bei allen Besuchern, 
Sponsoren und Gönnern, der Bipper Hausband 
«no name», der Guggemusik «Öschschränzer Su-
bigen» und natürlich auch bei unserem super 
Plakettenzeichner Rolf, der zudem alle Hebel in 
Bewegung gesetzt hat, dass wir die Plaketten 
pünktlich erhalten haben. 

Die schaurig, grusligen Plaketten zum Fas-
nachts-Motto 2025 «Geisterparty» sind ab so-
fort bei jedem Fako- Mitglied oder über unsere 
Website (www.fakobipp.ch) erhältlich. Wir freu-
en uns bereits jetzt schon wieder im November 
2025 mit euch allen anzustossen und diesen An-
lass zu einem richtigen Bipper Dorffest zu 
machen!

Fasnacht 2025 «Geisterparty» Freitag, 7. März 2025 bis Montag, 10. März 2025

Der Turnverein hat sich entschieden, den 
Maskenball im Räberhus nicht mehr durchzu-
führen. Wer nun denkt in Niederbipp gibt es kei-
nen Maskenball mehr, der irrt sich gewaltig. Wir 
wären nicht Bipper, wenn wir es nicht trotzdem 
zustande bringen. Dank dem Engagement der 
«jungen Wilden» Bipper Töfflibuebe, dürfen wir 
euch verkünden, dass der Maskenball nicht ge-
storben ist! Es freut uns ausserordentlich, dass 
sich diese coole Truppe dazu entschieden hat, 
den Maskenball am Freitag sowie auch den 
Kindermaskenball am Samstagnachmittag 
weiterhin durchzuführen. Somit steht einer Bip-
per Fasnacht 2025 nichts im Wege und wir wer-
den unsere geliebte Jahreszeit in gewohnter Ma-
nier rocken können!

Programm

Freitag, 7. März 2025
18.32 Uhr: 5. Bipper Wildsou- Chinder- Chessle-
te, beim Räberhus Kiesplatz. Jedes Kind erhält 
ein Instrument zum Lärmen und im Anschluss 
eine kleine Verpflegung (organisiert durch 
KFENABF und Wildsauzunft Niederbipp) 
19.32 Uhr: Zepterübergabe durch den Gemeinde-
rat an unsere Obernärrin im Zelt der Bipper Töff-
libuebe (Apéro organisiert und offeriert durch 
die Gemeinde)
Im Anschluss: Start Maskenball/Fasnachtsparty, 
Zelt der Bipper Töfflibuebe und R’n’Bipp Kaffi, mit 
Live- Musik und Guggenmusik

Samstag, 8. März 2025
5.03 Uhr: Chesslete, Start Marktgasse 2, mit 
Oberchessler Philipp Burri
im Anschluss Mehlsuppe auch an der Markt-
gasse 2
13.32 Uhr: Start grosser, bunter Umzug mit vie-
len Sujets, Guggemusik und Wagen 
Im Anschluss Kindermaskenball im Zelt der Bip-
per Töfflibuebe und Fasnachtsparty, Wagenpark 
und diverse Platzkonzerte Guggenmusik ums Rä-
berhus/Kiesplatz Räberhus

Sonntag, 9. März 2025
13.32: Schnitzelbanksingen an diversen 
Standorten
18.32: Uhr: Afterschnitzebankparty 

Montag, 10. März 2025 
19.32 Uhr: Bögg Duri XXXV-Verbrennen, 
Turnhalle Lehnfluh, mit musikalischer Unter-
haltung durch Guggenmusik
im Anschluss Mottovorwahl Fasnacht 2026 im 
FC Clubhaus

Wir freuen uns jetzt schon auf eine gruslige Bip-
per Fasnacht 2025 mit euch allen! (Anmeldung 
Umzug möglich über unsere Homepage  
www.fakobipp.ch/umzug) 
Änderungen vorbehalten. Das definitive Pro-
gramm entnehmen Sie bitte später dem Flyer 
oder unserer Homepage.
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-Verputzarbeiten

-Aussenwärmedämmung

-Leichtbauwände

-Allgemeine Gipserarbeiten bei

Neubauten und Renovationen
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Chinder Cheslete lebt
Die «Bipper-Wildsou-Chinder-Chesslete» geht 
in die fünfte Runde. Unter der Leitung unserer 
Wildsauzunft zu Niederbipp und dem «Komitee 
für ne nid usstärbendi Bipper-Fasnacht» treffen 
sich am Freitag, 7. März 2025, um 18.33 Uhr, 
fasnachtsfreudige Kinder und ihre Eltern. Wir 
hoffen auf ein zahlreiches Erscheinen. Wie 
jedes Jahr erhalten alle Kinder ein «Lärm-
instrument» und zum Schluss natürlich eine 
kleine Verpflegung. Nur dank finanzieller Unter-
stützung und Mithilfe der Wildsauzunft zu 
Niederbipp, sowie Jörg Berchtold ist dieser An-
lass möglich. Wenn auch Du einen Beitrag zu 
diesem Anlass beisteuern möchtest, ganz ein-
fach: Das «Komitee für ne nid usstärbendi Bip-
per-Fasnacht» betreibt am Freitag vor und neu 
nach der Chinder-Chesslete, sowie am Sams-
tag direkt im Anschluss an den grossen Umzug, 
wieder das legendäre «Rock ‘n’ Bipp-Geischter-
Kafi». Da der Maskenball im Räberhus leider 
nicht mehr stattfindet, nehmen wir unsere 

Verantwortung wahr. Wie unser Komitee-Name 
schon zu erkennen gibt, kämpfen wir für die vier 
schönsten Tage im Jahr. Bei uns geht die Post 
schon am Freitag, direkt nach der Chinder-
Chesslete ab. Die weltbekannte «Chaos-Trup-
pe» Bero und Böbu, spielen für Jung und Alt 
zum Tanz auf. Natürlich erwarten wir dich kos-
tümiert an unserem selbsternannten Masken-
ball. Weiter geht es am Samstag direkt nach 
dem grossen Umzug, natürlich auch wieder mit 
Live-Musik. Die noch weltbekannteren No 
Name, mit dem weltbesten Gitarristen Bumi-
Junior, lassen nicht nur die Puppen tanzen. In 
diesem Jahr darf es am Abend auch etwas 
länger sein.
Auf dich und deine Kinder warten die Wildsau-
zunft zu Niederbipp und das «Komitee für ne 
nid usstärbendi Bipper-Fasnacht». Besten 
Dank Jörg Berchtold, für deine Unterstützung. 
Wir freuen uns sehr auf die «neue» Bipper-Fas-
nacht und kämpfen weiter!

REDAKTIONSSCHLUSS DORFZEITUNG
 niederbipp

Ausgabe 3/2024

DORFZEITUNG
 niederbipp

Ausgabe 4/2024

für die nächste Ausgabe der Dorfzeitung ist der 25. Februar 2025.für die nächste Ausgabe der Dorfzeitung ist der 25. Februar 2025.
Die Redaktion freut sich auf Ihre spannenden Berichte  Die Redaktion freut sich auf Ihre spannenden Berichte  
und lustigen Fotos!und lustigen Fotos!

Bitte senden Sie Ihre Berichte bis dann an  Bitte senden Sie Ihre Berichte bis dann an  
heiner-mosimann@bluewin.chheiner-mosimann@bluewin.ch
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Liebe Niederbipper. 
Zuhause sollte es 
gemütlich sein. 
Aber beim Internet 
dürfen Sie eine 
Ausnahme machen!
ggs - ihr rasend schneller Internetanbieter aus der Nachbarschaft.
Erfahren Sie mehr auf unserer Website und profitieren von einem 
unschlagbaren Angebot mit äusserst attraktiver Prämie!

Sichern Sie 

sich jetzt Ihre 

Prämie!www.ggs.ch

ggs – Ihr lokaler Anbieter mit Quickline-
Produkten für Internet, TV und Mobile

032 637 21 42 | info@peterleuenberger.ch | peterleuenberger.ch

KAMINFEGER I BRANDSCHUTZ I FEUERUNGSKONTROLLE

Wydenstrasse 31
4704 Niederbipp

Physiotherapie & Fitnesscenter
in Niederbipp

Manuelle Therapie
Sportphysiotherapie
Medizinische Trainingstherapie

Stosswellentherapie
Lymph Therapie
öffentliches Fitnesscenter

T: 032 633 13 24
physio-fit@bluewin.ch

“Unsere neuen Räumlichkeiten bieten optimale
Bedingungen für Physio- und Fitnesskunden. Unser
Ziel ist es, einen sinnvollen Beitrag zur Niederbipper
Gesundheitskultur zu leisten.”

Wydenstrasse 31
4704 Niederbipp

Physiotherapie & Fitnesscenter
in Niederbipp

Manuelle Therapie
Sportphysiotherapie
Medizinische Trainingstherapie

Stosswellentherapie
Lymph Therapie
öffentliches Fitnesscenter

T: 032 633 13 24
physio-fit@bluewin.ch

“Unsere neuen Räumlichkeiten bieten optimale
Bedingungen für Physio- und Fitnesskunden. Unser
Ziel ist es, einen sinnvollen Beitrag zur Niederbipper
Gesundheitskultur zu leisten.”

Persönlich.
Von hier. Für Sie.

Stephan Schlapbach
Brügglisackerweg 57

4704 Niederbipp
079 453 23 23
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Interessen am Schiesssport?
Kontaktperson: Peter Friedli  

079 274 13 06

Juraschützen aktuell …
Malsenberg?
Am Samstag 28. Dezember trafen sich 13 Mit-
glieder in der Bergwirtschaft Malsenberg zum 
alljährlichen Erlinsburger-Fondue. Ausser dem 
Organisator kannte niemand den Malsenberg 
und auch nicht wo das ist. Dabei ist die Lage 
oberhalb Welschenrohr doch in unserer näheren 
Umgebung. Aus dem wochenlang vernebelten 
Bipp kommend trafen wir dort eine tief ver-
schneite, wunderbare Landschaft bei herrlichem 
Winterwetter an. Im gemütlichen Beizli wurden 
wir von der Familie Rastorfer mit einem super 
Käsefondue verwöhnt.

Saisonausblick 
Die neue Saison musste teilweise schon wieder 
geplant werden, da mit den Kantonale FR, SG, TI 
und ZH sowie dem Landesschiessen Berner Jura 
fünf so genannte C-Schiessen angesagt sind. 
Am 15. Dezember musste also angemeldet wer-
den, wenn man seinen Wunschtermin und den 
richtigen Schiessstand reservieren will. Mit dem 
ganzen Verein werden wir ans Freiburger Kan-
tonale fahren. Mit Ausnahme von ZH werden die 
anderen grossen Feste mit einer Gruppe oder 
Einzelschützen besucht.

Daneben steht natürlich die Oberaarg. Mann-
schaftsmeisterschaft im Vordergrund, da treten 
wir als Titelverteidiger an. Auch stehen die 
Schweiz. Gruppenmeisterschaft und die interne 
Vereinsmeisterschaft auf dem Programm. 
Trainingsbeginn in der Antern ist Ende März. 
Die Schiessenden der Gruppe Erlinsburg be-
streiten aber bereits Mitte Februar die ersten 
Wettkämpfe.

Bezahlen Sie auch
bei uns mit Kredit-/

EC-Karten oder
ganz einfach mit

Ihrem Smartphone
& der Twint-App

N E U

Erich & Hilkka Kurth-Arffman | Jurastrasse 6 in Attiswil | wybrunne.ch

Getränkehandel Wybrunne - Ihr lokaler
Wein- & Bierspezialist an der Jurastrasse 6

Wir liefern bis vor Ihre Haustüre -
unterstützen auch Sie das lokale Gewerbe 

Follow us @wybrunne
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Scharnagelnstrasse 5, 4704 Niederbipp
032 633 18 81    info@msbedachungen.ch   www.msbedachungen.ch

Dach- und Fassadensanierungen / Dachfenster / Carports

Dachkontrolle / Unterhalt / Dachreinigung
weitere lnfos  zu

unter
www.dach-pflege.ch

Ihr Metallfachbetrieb  für die Region

obere Dürrmühlestrasse 10       CH-4704 Niederbipp
Tel: 032 633 18 24  info@schlosserei-anderegg.ch

www.schlosserei-anderegg.ch

...
 se

it 
19

94

Gute Ideen treffen erfahrene Hände

Faszination Holzbau – seit 1931
Gässli 10  |  4704 Niederbipp  |  Tel. 032 633 63 63  |  info@haudenschild.ch  |  www.haudenschild.ch
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Zwei bombastische Lagerwochen nacheinander
Wie jedes Jahr standen um den Jahreswechsel 
herum zwei Lagerwochen im Chalet Bödeli an 
der Lenk auf dem Programm. Vom 27. Dezember 
2024 bis 1. Januar 2025 das Neujahrsskilager 
und vom 2. Januar 2025 bis 5. Januar 2025 das 
JO-Lager. Von beiden Lagern wurde geschwärmt. 
Dieses Jahr meinte es Mutter Natur gut mit 
unserem Skiclub und in beiden Wochen konnte 
von den super Schneeverhältnissen und gut prä-
parierten Pisten profitiert werden. Auch das 
Wetter verwöhnte uns, so dass fast jeder Tag 
mit Sonnenschein und blauem Himmel begrüsst 
werden konnte. Im Neujahrsskilager gab es eini-
ge Highlights. Zum einen tauschten fünf Perso-
nen ihre Skier für einen halben Tag gegen Tele-
markskis. Diejenigen ohne Übung bemerkten 
schon bald ihre schweren Beine. Sie meinten 
jedoch, dass sie am Nachmittag etwas ent-
spannen können beim Schlitteln. Da hatten sie 
sich jedoch getäuscht. Das Schlitteln ver-
wandelte sich in einen verbissenen Kampf und 
es landeten schlussendlich der ein oder die an-
dere neben der Piste. Ein Highlight jagte das an-
dere, denn es gab einen neu eingeführten Event, 
welcher auf grossen Anklang stiess. Alle 
Skiclübler und -clüblerinnen verkleideten sich am 
Silvestertag und so machte eine bunt durch-
mischte Truppe – vom Giraffen bis zum Sumo-
ringer – auf den Pisten auf sich aufmerksam. Ein 
gelungener Abschluss des alten Jahres war 

somit gesichert und mit viel Freude und Spass 
konnte ins neue Jahr gerutscht werden. 
Im neuen Jahr durften dann auch die insgesamt 
23 JO-Kinder von einer coolen Lagerwoche mit 
perfekten Bedingungen profitieren. Es gab auch 
da einige Highlights. Der Ausflug ins Metsch-
Gebiet, bei welchem die Kinder bei einem Free-
style Nachmittag im Snowpark ihre Tricks üben, 
und neue Herausforderungen ausprobieren konn-
ten, wird sicherlich in Erinnerung bleiben. Auch 
an den Abenden wurde es nicht langweilig, denn 

durch einen Film- oder Spielabend war eine tolle 
Stimmung vorprogrammiert. Was besonders 
erfreulich ist, ist dass die Lagerwoche unfallfrei 
verlief! Ein Highlight, welches beide Lager prägte, 
waren die feinen und mundenden Menus, welche 
jeweils von den beiden Küchenteams gezaubert 
wurden. Vielen Dank an dieser Stelle an die 
Küchenchefs vom Neujahrs- und JO-Lager. 
Wieder einmal mehr waren die zwei Lager-
wochen bombastisch und wir freuen uns schon 
auf die Highlights im nächsten Jahr! 
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Champions-League-Gefühle in der Halle Lehnfluh
Nach einer mehrjährigen Pause hat der  
FC Niederbipp wieder ein Hallenturnier in den 
Kategorien FF-15, C, D, E und F organisiert. Am 
Wochenende vom 15. bis 17. November 2024 
fand das Hallenmaster z Bipp in der Turnhalle 
Lehnfluh statt. Der OK-Chef Giuseppe Menta 
nahm im Sommer die Planung motiviert und ziel-
strebig in Angriff. Ins OK-Team holte er Christoph 
Wüthrich, Sabrina Züger, Renate Cordari und 
Chantal Neuhaus. Gemeinsam wollte man den 
Juniorinnen und Junioren eine Möglichkeit bieten, 
sich gegen andere zu messen, grosse Emotionen 
zu wecken und die Leidenschaft für den Fussball 
zu spüren. Während des gesamten Wochen-
endes zeigten rund 400 Kinder und Jugendliche 
vollen Einsatz sowie spannende und faire Wett-
kämpfe. Die Zuschauer/-innen sorgten für die 
nötige Stimmung und die Festwirtschaft stillte 
den kleinen und grösseren Hunger. Viele Helfer/-
innen stand im Einsatz: als Schiedsrichter, auf 
der Jury, bei der Festwirtschaft, als Samariterin, 
als Aufräumkommando, als Kuchenlieferant, als 
Fotografin oder als Pastakoch. Ohne sie könnte 
ein solcher Anlass gar nicht durchgeführt 
werden.

Am Sonntag konnte das Hallenmaster z Bipp 
ohne grössere Verletzungen und mit vielen guten 
Fussball-Momenten beendet werden. Nach dem 
Aufräumen hat das OK bereits das Wochenende 
fürs Hallenmaster im 2025 festgelegt: Dieses 
wird vom 14. bis am 16. November stattfinden.
Die Sieger-Teams des Hallenmaster z Bipp sind 
die folgenden:

	– Kategorie FF-15	� FC Deitingen Wasseramt 
Selection

	– Kategorie F2	 FC Bettlach
	– Kategorie F1	 FC Egerkingen a
	– Kategorie C	 SV Muttenz
	– Kategorie E	 FC Langenthal
	– Kategorie D	 FC Niederbipp

Gestaltung
Planung
Bau
Unterhalt
Bepflanzung
Grabpflege

Erlebnisgarten
Stauden

Beeren
Gehölze

Kletterpflanzen
GartenzubehörNeue Firmenadresse an der Buchlistrasse 38 4704 Niederbipp

Neu im Frühjahr 2024
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Rückblick Jahreskonzert 16. November 2024
Die Vorbereitungen begannen schon um  
10 Uhr in der Turnhalle in Rumisberg. Da wurden 
gemeinsam Tische und Stühle aufgestellt, die 
Küche eingerichtet, die Tombola und das Kaffee-
buffet aufgestellt, Kühlschränke richtig platziert, 
die Tische und Bühne dekoriert usw. Das nennt 
man Teamwork. Ab 17.30 Uhr war unser Küchen-
team schon am Vorbereiten, damit die Festwirt-
schaft um 19 Uhr für unsere Gäste bereit war. 
Um 20 Uhr eröffnete das Ensemble der Musik-
schule Berg, unter der Leitung ihres Musik-
lehrers Michael Malzkorn, den Konzertabend. 
Während dessen stieg bei einigen von uns die 
Nervosität. Nach dem grossen Applaus für die 
Jungbläser nahmen wir auf der Bühne Platz. 
Unter der neuen Leitung von Kurt Scheidegger 
haben wir ein abwechslungsreiches Konzert-
programm einstudiert. Wir begannen unser 
Konzert mit dem Marsch «Musik über alles», es 
folgten weitere Musikstücke wie Polkas, Walzer 
und ein Solo von unserem Tenorhorn- Bariton 
Register. Dies kam beim Publikum sehr gut an 
und wurde mit einem kräftigen Applaus guttiert. 
Nach dem ersten Konzertteil machten wir eine 
Pause, wo unsere Musikanten Schöggeli mit 
Nümmerli verkauften. Im Laufe des Abends fand 

dann eine Nummern-Ziehung statt. Zwanzig 
glückliche Gewinner konnten einen schönen Preis 
mit nach Hause nehmen. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an alle Spender eines 
Preises, sowie an unsere treuen Helferinnen und 
Helfer die uns tatkräftig unterstützt haben. 
Nach der Pause ging unser Konzert mit der 
schönen Polka «Böhmische Träume» weiter. Das 
nächste Musikstück, «In der Alten Schmiede» 

war eine Soloeinlage auf dem Amboss, unser 
Schlagzeuger Philipp Schär, war voll im Element. 
Nach einem riesigen Applaus ging unser Konzert 
mit Polkas, Tango und Beguine weiter. Es war so 
schön zu spüren, wie die Freude an dieser Musik 
aufs Publikum übersprang und sie im Rhythmus 
der Musik klatschten. Nach tosendem Applaus 
und der letzten Zugabe, gaben wir die Bühne frei. 
Es folgte eine Pause in der die beiden Nachbars-
vereine die MG Rumisberg und die MG Farnern 
uns ihr Freundschafts-Ständeli überbrachten.
Anschliessend betrat unsere Gastformation, 
Fass-Brass die Bühne und heizte unserem Pub-
likum so richtig ein. Noten brauchten die vier 
Musikakrobaten keine, denn sie wussten genau 
wie sie mit viel Gefühl, Schalk und Humor das 
Publikum begeistern und fesseln konnten. Die 
Zeit verging wie im Flug. Mit den wunder-schö-
nen Melodien in den Ohren verliess so mancher 
Besucher erst in den frühen Morgenstunden die 
Halle.
Ich hoffe, dass ich Sie, liebe Leserinnen und 
Leser, «gluschtig» auf unser Jahreskonzert 2025 
gemacht habe.
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35 Jahre Alterszentrum Jurablick – 
Eine bunte Feier mit illustren Gästen
Der Jurablick und mit ihm Beat und Susanne 
Hirschi haben allen Grund zu feiern. Vor 35 Jah-
ren übertrug der weitsichtige Gemeindeverband 
Jurablick mit den Trägergemeinden Attiswil, 
Farnern, Niederbipp, Oberbipp, Rumisberg, 
Walliswil b. Niederbipp und b. Wangen, Wangen 
an der Aare, Wangenried, Wiedlisbach und Wol-
fisberg die Verantwortung des Alterszentrums 
dem damals 26-jährigen Fribourger. Damals 
waren nicht alle mit dieser Entscheidung einver-
standen und zweifelten daran, ob so ein junger 
Chef der Aufgabe gewachsen ist. Die ersten sie-
ben Jahre seien hart gewesen, wie der Ge-

schäftsführer in seiner berührenden Ansprache 
an der Jubiläumsfeier ausführt. Auf einen Schlag 
verlor die Institution 1996 10 Prozent ihrer Be-
legschaft und musste sich komplett neu auf-
stellen. Doch aus Niederlagen ergeben sich neue 
Chancen und in diesem Fall konnte man daraus 
gestärkt hervorgehen. Es folgte eine langfristige 
Strategieplanung, womit die Weichen für eine 
Diversifizierung und organisches Wachstum ge-
legt werden konnten. Das ehemals aus einem 
Gebäude bestehende Alterszentrum zählt heute 
deren acht, dazu gehören unter anderem 78 Bet-
ten sowie 60 Alterswohnungen und es bietet 150 

betagten Menschen ein Zuhause. Partner-
schaften mit anderen Dienstleistenden ermög-
lichen Synergien und tragen zu einem breit ab-
gestützten Angebot für das Alter bei. Dazu 
gehören Pflege- und Rehaplätze, eine Tages-
stätte, eine ärztliche Gemeinschaftspraxis 
sowie ein generationenübergreifendes Physio- 
und Fitnesszentrum. Beat Hirschi bedankt sich 
bei seinen langjährigen Mitarbeiter/-innen, Weg-
gefährt/-innen, dem Vorstand des Gemeindever-
bands der immer hinter ihnen gestanden hat und 
natürlich bei seiner Frau Susanne, die sich zwar, 
im Gegensatz zu ihm, lieber im Hintergrund be-
wegt, aber mit ihrem grossen Einsatz genauso 
zur Erfolgsgeschichte des Jurablick beigetragen 
hat. 
Als eines der wenigen Heime schweizweit, 
schreibt das Alterszentrum am Jurasüdfuss 
nach wie vor schwarze Zahlen und das mit inno-
vativen Ideen, einem sehr familiären Ambiente, 
einem abwechslungsreichen Alltag und regel-
mässigen Reisemöglichkeiten für die Bewohner/-
innen. Hier ist definitiv ein Ort entstanden, an 
dem man gerne älter wird.

Bianca Ott, Balstahl

Alle Präsidenten der vergangenen 35- Jahre; v.l. Gilbert (Komiker), Peter Tschumi,  
Fritz Simon, Ueli Simon, Daniel Gnägi, Beat Hirschi GL und der jetzige Präsident Beat Kellerhals  
und Oleg (Komiker)

Misteln an Weihnachten, Dezember 2024
Von Weihnachten will ich nichts wissen.
Das kommt vom Hitlerkrieg, den ich 4-jährig er-
lebte. Es war Heiligabend, als die Bomben auf 
unser Haus fielen, alles zerstörten. Der Vater 
tot, die Mutter weinte, presste mich an sich. Ich 
drohte zu ersticken, verstand nichts.
Dieses Jahr – wieder Weihnachten. Ich alt ge-
worden. Im Haus höre ich Menschen lachen, sie 
feiern Weihnachten. Ich lege eine CD ein, Philippe 
Jaroussky singt Händel. Kein Weihnachtsgesang, 
davon will ich nichts hören. Sie ist immer noch 
da, die Kinderangst. Der Krieg. Die Bomben. 

Ich telefoniere herum, erreiche keines meiner 
Kinder. Die alte Angst meiner Kindheit droht 
mich zu erdrücken.
Da geht die Türe auf. Das Christkind steht in der 
Stube. Ein Waldmädchen mit roten Wangen, zer-
zausten Haaren. Tochter Christina hörte unter-
wegs meine Stimme auf ihrem Telefon. Sie kam 
vom Berg herunter, im Rucksack einen grossen 
Mistelzweig. Sie nahm alle meine Angst weg, es 
war eine neue Weihnacht. «Friede auf Erden», 
dachte ich. Ist ja auch ein Weihnachtslied.

Ute Leudolph
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veranstaltungskalender

Februar bis April 2025
20. Februar Seniorenessen, Gemeinnütziger Frauenverein Gasthof Bären
7.-10. März Fasnacht Niederbipp, FAKO Bipp Ums Räberhus
15. März Nationaler Pfadi Schnuppertag, Pfadi Bipp-Wiedlisbach Pfadiheim Oberbipp
15.-30.März Ausstellung Klöpplerinnen, Kulturverein Räberstöckli
18./19. März Kinderkleiderbörse, Verein für Familie u. Freizeit Räberhus
20. März Seniorenessen, Gemeinnütziger Frauenverein Gasthof Bären
21. März Konzert, Kulturverein Räberstöckli
28./29. März Gold-Lotto, Musikgesellschaft Niederbipp Räberhus
1. April Start Rollertreff jeden Di, Inline Club Mittelland Parkplatz Sporthalle
5./6. April Jubiläum, Natur- und Vogelschutzverein Räberstöckli
7. April-11. April KiWo, ref. Kirchgemeinde Räberhus
8. April 17. Bipper Laufcup, 7,5 km, Läufergruppe Niederbipp Lehnfluh Niederfeld
12. April Putztag, Verkehrs- und Verschönerungsverein Werkhof Räberhus

Ute Leudolph aus Niederbipp stellt freundlicherweise ihre Werke der Dorfzeitung zur Verfügung, herzlichen Dank.



niederbipp ausgabe 1/2025  //  inserate� 35

Heizung • Sanitär AG
Leenrütimattweg 8 
4704 Niederbipp

032 633 17 01

info@arn-heizungen.ch 
www.arn-heizungen.ch

• Beratung • Planung • Ausführung • Reparaturservice

Frag mi.
«Ich berate Sie gerne vor Ort.» 
Mark Schwarzenbach, Leiter BEKB Oensingen

bekb.ch
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4704 Niederbipp
032 633 14 26

Ihr Spezialist für Unfallreparaturen aller Marken,
Hagelschäden und Schadenmanagment
mit allen Versicherungen

www.gabiag.ch
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